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Editorial
Kameraden,

Unsere Schweiz ist nur dann schützenswert,
wenn wir auch im Innern für eine erhaltens-
werte Schweiz sorgen. Dass wir davon weit
entfernt sind, beweist heute unsere Sonnen-
Stube, dasTessin. Unsern Tessiner Kamera-
den zuliebe hoffe ich, dass mein Editorial
nicht auf taube Ohren stösst.
Heute leidet dasTessin unter Immissionen,
wie sie sonst nur in Grossstädten bekannt
sind. Dass man seit Jahren im Luganersee
nicht mehr baden darf, ist bekannt. Dass
aber weder Locarno, noch Ascona ihr Ab-
wasser klären trotz bestehender Kläranlage,
weiss der Schweizer nicht. Das ist beson-
ders deshalb bedauerlich, weil Sommer für
Sommer Tausende von Touristen zusätzli-
che Abwasserprobleme verursachen.
Hier müssen die Tessiner selber zum Rech-
ten sehen. Weiteroben aber machen wir ih-
nen das Leben sauer und zur Qual. Seit der
Eröffnung des Gotthard-Strassentunnels
leidet die Leventina unter Abgasen und Im-
missionen des Lastwagenverkehrs, wie
selbst Verkehrs-Experten es nicht zu wagen
glaubten. Bei Staulagen liegen tagelang
blaue Stickoxydwolken über dem Tal, alles
riecht nach Abgasen, die Einwohner leiden
entlang der alten, noch bis 1986 befahrenen
Hauptstrasse unter schlimmem Lärm und
die Häuser zeigen erste Schäden wegen der
Erschütterungen durch die schweren
<Brummer>. Die Lebensqualität ist gesunken
auf ein unverantwortbares Mass. Wer's
nicht glaubt, mache bei seiner nächsten
Fahrt in den Süden einmal Halt in einem
Strassencafé in Biasca!
Parallel dazu leiden die SBB unter einer nie
geahnten Ertragseinbusse beim Güterver-
kehr. Sowohl Immissionen, als auch SBB-
Defizit werden noch Jahre dauern.
Was liegt wohl unserer Bundesversamm-
lung näher: Die Qualen der Bevölkerung in
der Leventina oderdie Bequemlichkeit weit-
gehend ausländischer Transit-Unterneh-
men? Mir scheint, dass es trotz internationa-
1er Abkommen höchste Zeit ist, die grossen
Brummer via Bahn im Huckepack-Verkehr
durch die Schweiz zu führen, unsern Steuer-
zahlern, unserer Luft... und unserer Lebens-
qualität zuliebe! Hannes Stricker
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